
 

 
Verkehrsverbindungen:    Verkehrsverbindungen: Sprechzeiten Geldinstitut IBAN 
Eingang Turmstr. 21 
U 9 Turmstraße 

Bus M 27, 245, TXL Hal-
testelle U-Turmstraße 

Bus 101, 123, 187 Halte-
stelle Turmstr./ Lübecker 
Str. 

Eingang Birkenstr. 62 
U 9 Birkenstraße 
Kein Aufzug vorhanden 

Bus M 27, Haltestelle Havel-
berger Str. 

Bus 123, Haltestelle Birken-
str. / Rathenower Str. 

nach telefonischer 
Vereinbarung 

Zahlungen bitte bar-
geldlos an die Lan-
deshauptkasse 
Klosterstr. 47 
10179 Berlin 

Postbank Berlin 

Landesbank Ber-
lin 

Deutsche Bun-
desbank 
Filiale Berlin 

DE47 1001 0010 0000 0581 00 

DE25 1005 0000 0990 0076 00 

DE53 1000 0000 0010 0015 20 

 
Internetadresse: http://www.lageso.berlin.de 

  

Landesamt für Gesundheit und Soziales   

Heimaufsicht 
 

 
 
 
 

Geschäftszeichen (bitte immer angeben) 

II B 3 - Heimaufsicht 
 

Postanschrift: Postfach 310929, 10639 Berlin 
 
Dienstgebäude: 

Turmstraße 21, Haus A 
10559 Berlin 
Telefon: +49 30 90229 3333 
Telefax: +49 30 90229 3298 
E-Mailadresse: 

heimaufsicht@lageso.berlin.de 
(nicht für Dokumente mit elektronischer Signatur) 
 

Datum: 02.03.2021 

 
Seniorenzentrum Bethel Lichterfelde 
Promenadenstr. 6-8 
 
12207 Berlin 
 
 
 
 
 
 
 

Prüfbericht vom 02.03.2021 
gemäß § 17 Absatz 13 Wohnteilhabegesetz (WTG) 

zur am 14.12.2020 durchgeführten Anlassprüfung einer stationären Pflegeeinrichtung 
 
 
Die Berliner Heimaufsicht prüft die Einhaltung von ordnungsrechtlichen Mindestanforderungen 
nach dem Berliner Wohnteilhabegesetz (WTG) und den dazugehörenden Verordnungen (Wohn-
teilhabe-Personalverordnung, Wohnteilhabe-Bauverordnung, Wohnteilhabe-Mitwirkungsverord-
nung). Bei der Prüfung werden die Prüfrichtlinien nach § 17 Absatz 14 WTG zu Grunde gelegt. Die 
Prüfrichtlinien sind auf folgender Internetseite der Heimaufsicht zu finden: 
 

http://www.berlin.de/lageso/soziales/heimaufsicht 
 
Dieser Prüfbericht ist eine Beschreibung der am Tag der Einrichtungsbegehung durch die Berliner 
Heimaufsicht geprüften Anforderungen und festgestellten Sachverhalte. Die in diesem Prüfbe-
richt enthaltenen Prüffeststellungen der Heimaufsicht stellen insofern lediglich eine Mo-
mentaufnahme dar. Eine Benotung wird nicht vorgenommen.  
 
Um ein umfassendes Bild von einer Einrichtung zu erhalten, wird interessierten Verbraucherinnen 
und Verbrauchern empfohlen, die Einrichtung vor Ort zu besichtigen und Gespräche mit der Ein-
richtungsleitung, einzelnen Beschäftigten oder Bewohnerinnen und Bewohnern bzw. der Bewoh-
nervertretung zu führen. Soweit Prüfergebnisse oder -feststellungen anderer Prüfinstanzen vorlie-
gen, sollten diese zusätzlich zur Einsichtnahme herangezogen werden.  
 
 

 

 

http://www.lageso.berlin.de/
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I.   Informationen zur geprüften stationären Pflegeeinrichtung 
 

Geprüfte Einrichtung: 

Name:  Seniorenzentrum Bethel Lichterfelde 
Straße:  Promenadenstr. 6-8 12207 Berlin, Bezirk: Steglitz-Zehlendorf 
Telefon: 319 830 7100 Telefax:  319 830 7306 
E-Mail-Adresse: SZLI@BethelNet.de 
Internet:  www.bethelnet.de 
 

Träger/ Inhaber der Einrichtung:  

Name:   Seniorenzentrum Bethel Lichterfelde gGmbH 
Anschrift:  Promenadenstr. 6-8 12207 Berlin 
Telefon: 319 830 7100 Telefax: 319 830 7306 
E-Mail-Adresse: SZLI@BethelNet.de  
Internet: www.bethelnet.de 
 

 
Einrichtungsart: vollstationäre Pflegeeinrichtung 

Spezialisierungen / besondere Zielgruppen: keine Spezialisierung 

Anzahl der angezeigten Plätze:  140 
 
 

II.   Angaben zur durchgeführten Prüfung 
 
In der genannten Einrichtung führte die Berliner Heimaufsicht am 14.12.2020 eine Anlassprüfung 
nach dem Wohnteilhabegesetz durch. Die Prüfung erfolgte unangemeldet.  

Anlass war: Auftreten eines Sars-CoV-2-Infektionsgeschehens in der Einrichtung 
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Prüfergebnisse der Berliner Heimaufsicht: 
 
Die Prüfung erstreckte sich auf die in der nachfolgenden tabellarischen Darstellung ge-
kennzeichneten Bereiche. 
 

 Bei der Prüfung wurden keine Abweichungen von den Anforderungen nach dem 
WTG und den dazugehörenden Rechtsverordnungen festgestellt (keine Mängel).  

 
 Bei der Prüfung wurden folgende Abweichungen von den Anforderungen nach dem 

WTG und den dazugehörenden Rechtsverordnungen festgestellt.  
 

Geprüfte Inhalte  
gemäß Prüfleitfaden 

Beschreibung der festgestellten Mängel und  
sonstige Anmerkungen zu Prüfergebnissen 

 Begehung  
 

Es wurde eine Mitarbeiterin ohne Mund-Nasen-Schutz ange-
troffen. Eine weitere Mitarbeiterin trug den Mund-Nasen-
Schutz in nicht korrekter Weise. 
Im Übrigen wurden die grundlegenden Hygieneregelungen 
umgesetzt. 

 Ärztliche und gesundheitli-
che Versorgung 
 

 

 Freiheitsentziehende  
/freiheitseinschränkende 
Maßnahmen 
 

 

 Mitwirkung der Bewohnerin-
nen und Bewohner/ Ge-
spräch mit der Bewohnerver-
tretung) 
 

 

 Konzepte, Pandemieplan 
(Hygiene, Besuchskonzept) 
 

 

 Personalausstattung 
/Gewährleistung der  
Arbeitsfähigkeit 
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Anmerkungen zu den vorstehenden Prüfergebnissen: 
 
Die Feststellungen erfolgen nur auf Rechtsgrundlage des WTG und der in § 29 WTG ge-
nannten Rechtsverordnungen.  
Dieser Prüfbericht ist eine Beschreibung der am Tag der Einrichtungsbegehung durch die 
Berliner Heimaufsicht geprüften Anforderungen und festgestellten Sachverhalte. Die in 
diesem Prüfbericht enthaltenen Prüffeststellungen der Heimaufsicht stellen insofern ledig-
lich eine Momentaufnahme dar. 
Die Berliner Heimaufsicht kann vor Ort je nach dem vorliegenden Sachverhalt den Umfang 

der Prüfung festlegen. 

- Bei der Überprüfung der Einhaltung der Anforderungen nach dem Wohnteilhabege-

setz (WTG)1 und den dazugehörigen Rechtsverordnungen ist ein Verstoß festge-

stellt worden. Der Einrichtungsträger wurde gemäß § 21 WTG eingehend zur Besei-

tigung des festgestellten Defizits beraten. Die Umsetzung wird von der Aufsichtsbe-

hörde überwacht. 

 

 

 
 

III. Veröffentlichung des Prüfberichts und der Gegendarstellung 
 

 
Die Berliner Heimaufsicht hat dem Leistungserbringer (Einrichtungsträger) diesen Prüfbericht 
übersandt und ihm Gelegenheit gegeben, innerhalb einer Frist von zwei Wochen dazu eine Ge-
gendarstellung abzugeben. Die Gegendarstellung soll sich auf die von der Heimaufsicht getroffe-
nen Prüffeststellungen beziehen. In der Gegendarstellung kann beispielsweise dargestellt wer-
den, ob und inwieweit seitens der Einrichtung die zum Prüfungszeitpunkt festgestellten Mängel 
zwischenzeitlich abgestellt wurden.  
 
Eine Gegendarstellung liegt mit Ablauf der Frist nicht vor. 
Sofern eine Gegendarstellung noch eingeht, ist beabsichtigt, diese ebenfalls zu veröffentlichen. 
 
Der Prüfbericht enthält keine personenbezogenen Daten der Bewohnerschaft und der zur Leis-
tungserbringung eingesetzten Personen. Es erfolgte die Anonymisierung der Daten gemäß § 17 
Absatz 13 Satz 3 WTG.  
 

 
Die Heimaufsicht hat diesen Prüfbericht gemäß § 6 Absatz 3 WTG auf ihrer Internetseite 
veröffentlicht:  
 

http://www.berlin.de/lageso/soziales/heimaufsicht/pruefberichte/index.php 
 

 

                                                
1 Gesetz über Selbstbestimmung und Teilhabe in betreuten gemeinschaftlichen Wohnformen (Wohnteilhabegesetz - WTG) vom 3. 

Juni 2010 (GVBl. Seite 285), zuletzt geändert durch Gesetz vom 25. September 2019 (GVBl. S. 602) 

 

http://www.berlin.de/lageso/soziales/heimaufsicht/pruefberichte/index.php

